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SKIWETTKAMPF 
LOSVERKAUF 

MAIFEST 
SCOUT OLYMPICS 

Mitteilungsblatt der Pfadfindergruppen 16M &16B 



Du bist herausgefordert -
Wenn Du Freude an Bewegung und Spiel hast 

Wenn Sport für Dich nicht nur im Fernsehen stattfindet 

Wenn Du Dich mit Deinen Freunden/Freundinnen messen möchtest 

Wir laden Dich ein 
zum Sportfest der Gruppen 16M und 16B "SCHOTTEN" 

Wann: 

Wo: 

Wer: Wölflinge 
Späher 
Explorer 
Rover 

Samstag, 22. Jun i 1996 von 14.30 bis 18 Uhr 

Bundessportpiatz SPORTWIESE im Augarten 

Wichtel 
Guides 
Caravelles 
Ranger 

Getrennte Wertung der einzelnen jarten! 1 

Laufen, Springen, Werfen 
Geschicklichkeitsbewerbe 
Gruppenbewerbe 

Sportbekleidung, Trainingsjacke o.ä. 
Sportschuhe (bitte keine Spikes oder Stoppelschuhe) 

Zuschauer: Der Sportplatz darf mit Strassenschuhen nicht betreten werden! 

Kosten: Keine!! 

Haftung: Keine Haftung des Veranstalters bei Verletzungen 

Anmeldung: Anmeldeabschnitt im Heimabend erhältlich, Abgabe bis 20. Juni 1996 im Heimabend (sehr gut!) 

oder bis 15 Minuten vor Beginn der Veranstaltung (geht auch noch) 

Was: 

Womit: 
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DIE NEUE UNIFORM 

Eine Umfrage zum Thema „neue & alte Uniform 66 

Wie Sie, liebe Leserinnen, bereits gehört oder gesehen haben, tragen die österreichischen Pfadfinderinnen eine neue Uni
form. Für uns Pfadfinderinnen ist die Uniform das äußere Zeichen für unsere Gemeinschaft und auch als Ausdruck für die 
Freunde, den Spaß und die Erlebnisse, die wir bei den Pfadfindern haben. Die Späher haben zu diesem Thema eine Umfrage 
gemacht, bei der viele verschiedene Antworten kamen, aber man sollte auch betonen, daß die neue Uniform durchaus positiv 
bewertet wurde. 

Frage 1: Warum glauben Sie, daß die Pfadfinderinnen eine Uniform tragen? 

46 % damit man Sie erkennt 

31 % als Zeichen der Gemeinschaft 

7 % aus beauty - Gründen 

7 % Idee des Gründers 

7 % aus militärischen Gründen 

Frage 3: Würden Sie sich selber so ein Hemd (ohne Abzeichen) kaufen? 

62 % Ja 

38 % Nein 

Frage 4: Die Pfadfinder sind eine Jugendorganisation. Welches Hemd entspricht mehr dem Stil einer Jugendorgani
sation? 

54 % das neue Hemd (rot) 

21 % beide Hemden 

14 % das alte Hemd (beige) 

11 % keines 

Frage 5: Würden Sie ihr Kind zu den Pfadfindern schicken? Oder waren Sie selber einmal Pfadfinder? 

85 % Ja, ich würde meine Kinder zu den Pfadfindern schicken 

von diesen waren 31 % bei den Pfadfindern 

15 % Nein, ich würde meine Kinder nicht zu den Pfadfindern schicken 

von diesen waren 0 % bei den Pfadfindern 

Frage 2: Wir haben ein neues Uniformhemd. Was fällt Ihnen dazu ein? 

54 % ist farbenfroh, lebhafter, hübsch, modern 

16 % es ist schöner, als das alte Hemd 

2 3 % das alte ist schöner 

7 % das alte ist besser, wegen der Tarnfarbe 
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GEREDE-GERAUNE-GERÜCHTE 

Spät, aber herzlich 

wollen wir der ehemaligen Gruppenführerin unserer 
Mädchengruppe, Barbara „Bali" KAUFMANN und ihrem 
Gatten Ferry zur Geburt ihrer Tochter Magdalena gratulie
ren. Magdalena kam bereits am 20. November 1995 zur Welt. 
Leider gibt es einen offensichtlichen Knoten in der Nach
richtenverbindung, so erreichte Pfadabei diese freudige 
Nachricht mit beträchtlicher Verspätung. Mittlerweile ist 
Magdalena sicherlich beträchtlich gewachsen und hält wie 
jedes Kleinkind ihre Eltern Tag und Nacht in Schwung. Wir 
wünschen ihnen viel Freude und bald wieder ungestörte 
Nächte! 

Hochzeitsglocken läuten 

für unseren ehemaligen Späherführer Heinz PATZELT, 
der am 8.Juni 1996 in der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt mit 
Frau Christine BAUDISCH den Bund der Ehe schließen 
wird. Heinz hatte in semer Pfadfinderzeit sowohl den BUSCH
MANNSRIEMEN als auch den GEORGSRITTER erworben 
und war einst Mitglied der legendären Erfolgspatrulle 
„FUCHS", die 1971 nach Erfolgen im Kolonnen- und 
Landespatrullenwettkampf nur knapp den Sieg im Bundes-
PWK versäumte. Aus dieser Patrulle stammen auch unsere 
langjährigen Späherführer „Waschi" Freudenthaler, „Petzi" 
Schmidgruber und Philipp Hartig, die unseren Trupp ent
scheidend geprägt haben. 

Doch wir wollen nicht der glorreichen Vergangenheit nach
hängen, sondern dem jungen Paar eine glückliche gemein
same Zukunft und viele kleine Späher (oder Guides) wün
schen! 

Schottland - Impressionen 

präsentierte unser ehemaliger Gruppenfeldmeister Peter | 
Müller in Form einer faszinierenden Multivisions-Schau am j 
13. April in der Wotruba-Kirche am Georgenberg. Den zahl
reichen Schottland-Fans, darunter selbstverständlich auch 
Mitgliedern der Gruppe 16 „SCHOTTEN", wurde die herbe 
Schönheit dieses Landes wieder eindrucksvoll in Erinne
rung gerufen. Herzlichen Dank! 

Müllers Ende 

Eine große Trauergemeinde traf in der letzten Märzwoc 
zusammen, um das Ende des legendären „MÜLLER" ge
bührend zu feiern und ihm mit einem allerletzten Krügerl die 
letzte Ehre zu erweisen. Für alle Nichteingeweihten: es han
delt sich dabei nicht um unser beliebtes Gildemitglied Ger
hard Müller persönlich, sondern um sein ständig überfüll-
tes, gräßlich verrauchtes Espresso Glacis, ausgestattet mit 
einer etwas schmuddeligen Einrichtung aus der späten Re-
sopal-Ära, einer Jukebox mit den neuesten Hits aus den Sieb
ziger Jahren und einem Wirt, bei dem man anschreiben konn
te. Trotzdem, oder gerade deswegen war es das Stammlokal 
für Generationen von Rangern, Rovern, Führern und Alt
pfadfindern, für manche ersetzte es sogar zeitweise das 
Wohnzimmer, das nun nach Ablauf des Pachtvertrages ge
schlossen werden mußte. Doch keine Angst: 

Müller lebt weiter! 

Nahtlos übernahm unser Gruppengastronom Gerhard das 
nebenliegende Gasthaus Gössinger von seinen Eltern in 
wird es in bewährter Weise weiterführen. Und wenn es die 
Behörden gestatten, dann wird es vielleicht einmal umge
baut werden, um etwas mehr Gästen Zuflucht vor der harten 
Realität des Lebens bieten zu können. 

Und wie immer wird -fast-jeden Freitag dort auf den neue
sten Klatsch und Tratsch aus dem Umkreis der Gruppe 16 
„SQ30TTEN" lauern 

Euer 

Pfadabei 
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ÜUN 

Elisabeth vor Ort -
Hier der neue Report 

Hallöchen! 

All jenen die nicht dabei waren, sei gesagt, sie haben 
wirklich etwas versäumt z.B. zeigte sich die Faszination des 
Kugelrollens nicht nur beim Casinobesuch, sondern auch 
beim Kegelabend mit der Gilde. Hier die Siegrergebnisse: 

1. Durchgang 2. Durchgang 

1. Platz Jeanny& Dieter Elisabeth W. & Edina 

2. Platz Bettina & Philipp Sissi & Matthias 

3. Platz Alexandra & Johann Barbara & Maus 

Ein weiterer lustiger Abend wurde spielender weise im 
Konkav verbracht. 

TECHNO-EI-EI-EI 

Der absolute Höhepunkt jedoch war wieder einmal das 
TECHNO-EI-EI-EI in Thernberg. Trotz anfänglichenMinus-
graden, Schneeverwehungen und Regengüssen wagten wir 
am Samstag den Aufstieg zum TüTkensturz. Trotz der man
gelnden wärmenden Sonnenstrahlen, genossen wir unser 
lailinarisches Mahl bei einem Picknick. Anschließend ließen 
es sich ein paar ganz harte Jungs auch dieses Jahr nicht 
nehmen, einem Lederlaberl hinterherzuhetzen. Leicht k.o., 
aber bester Stimmung wurde ein weiteres „gefährliches Un
ternehmen" gestartet und zwar die Zubereitung einer Feuer
zangenbowle, die unsere Kehlen zum Trällern bestens ölte. 

Am nächsten Morgen wurde ausgiebigst gebruncht, so 
daß sich die Fische im Glase fürchteten. Gestärkt war es 
dann auch möglich, dem verspäteten Osterhsen zu helfen, 
seinen Schlüssel und den Gral zu finden, um die Ostereier
produktion für die kommenden Jahre zu sichem. 

Auch die nachstehenden Termine versprechen wieder 
einige heitere Stunden, auf die ich mich schon sehr freue. 

Bis bald und Gut Pfad 

Elisabeth Ort 

P.S.: 
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Termine 
8. Mai Jour-Fix im Konkav 
22. Mai Radfahren, Rollerblading 

auf der Donauinsel, Treff
punkt 18.30 Uhr U-Bahn-
station Reichsbrücke auf 
der Schuh-Ski-Seite 

5. Juni Jour fix im Konkav 20 Uhr 
14.bis 16. Juni Wandern auf der Rax 
19. Juni Sommerabschlußfest bei 

Familie Weicht 
22. Juni Sportfest (Unterstüzung der 

Gruppe) 
20. Juni Gildengeneralversammlung 

mit Heurigenbesuch 

Offenlegung nach dem Mediengesetz 
S C O T S C O U T I N G Mitteilungsblatt der Gr. 16 „SCHOTTEN" 
M E D I E N I N H A B E R , H E R A U S G E B E R : 
Wiener Pfadfinder und Pfadfinderinnen 1160 Wien, HasnerstraBe 41 
PRÄSIDIUM: Sekt. Chef Dr. Neumayer Ing. Steidl, Fr. Kurmayer 
R E D A K T I O N : Gruppe 16 „SCHOTTEN" 1010 Wien, Freyung 6/9/13 
C H E F R E D A K T E U R : Daniel Wagner, 1150 Wien, Künstlergasse 14 
G R U N D L E G E N D E R I C H T U N G : 
SCOT S C O U T I N G ist das Mitteilungsblatt der Gr. 16 „SCHOTTEN" und der 
Pfadfindergilde SCHOTTEN und bietet Anregungen und Informationen über die 
Pfadfinderbewegung im Allgemeinen und die Gruppe 16 „SCHOTTEN" im Beson
deren auf der Basis der Grundsätze, Ziele und Methoden der Pfadfinder und Pfadfin
derinnen Österreichs: Mitarbeit an der sittlichen, geistigen und körperlichen Ent
wicklung der Jugend; Mithilfe, junge Menschen zu bewußten österreichischen Staats
bürgern und eigenverantwortlichen Persönlichkeiten zu erziehen, die ihre Aufgabe 

in Familie, Beruf, ihrer Religionsgemeinschaft und der Gesellschaft erfüllen. 
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NEUES AUS DER MÄDCHENGRUPPE 

Maifest 

Das Maifest ist das kulturelle Ereignis unserer Gruppe. 
Dieses Jahr ist neben ganz tollen Stücken auch ein Wahn
sinns-Rahmenprogramm geplant. 'Viele neue Programmpunk
te werden Ihnen dieses Fest zu einem unvergeßlichen Erleb
nis machen. Aber natürlich werden alte bewährte Traditio
nen beibehalten: in der Pause können Sie wunderschöne 
Blumensträuße erstehen / verschenken, aber auch Bowle 
und Sekt trinken, Kuchen essen, bei einer Tombola wunder
schöne Preise gewinnen und vieles andere mehr. 

Anschließend an das Maifest findet dieses Jahr erstma
lig ein vom Aufsichtsrat veranstalteter Heuriger im Hofstatt. 
So können Sie diesen wunderschönen Tag in gemütlicher 
Atmosphäre ausklingen lassen. 

Apropos Atmosphäre: wir würden uns freuen, Sie und 
Ihre Familie in Tracht begrüßen zu dürfen. 

Ihre Kinder und auch die Führerinnen bereiten sich schon 
seit Wochen auf das Maifest vor. Für viele Kinder bedeutet 
es viel, vor Publikum auf einer Bühne zu stehen und Theater 

zu spielen, oder auch für einige Schüchterne ist es auch 
schon ein großes Ereignis bei so einer „Produktion" mitzu
arbeiten, ihren Teil beizutragen und dann gemeinsam mit 
den anderen Stolz auf das Ergebnis zu sein. Bitte ermögli
chen Sie deshalb Ihrem Kind die Teilnahme am Maifest und 
machen Sie Ihrem Kind eine Freude indem Sie auch an die
sem Ereignis teilnehmen. Ich verspreche Ihnen einen unter
haltsamen Nachmittag und freue mich darauf in der Pause 
oder beim Heurigen mit Ihnen zu plaudern 

• 

Barbara Wolzt, Gruppenführerin 

Bitte bringen Sie, wenn es Ihnen irgendwie möglich ist, 
einen Kuchen oder eine Torte für unser Pausenbuffet mit. 
VielenDank! 

Termine der Mädchengruppe 

Do., 16. Mai 
Sa., 22. Mai 

Maifest 
Sportfest 

^EDBKTIONEl to 

Neuer Chefredakteur 

Ja! Aufmerksame Leser haben es bereits bemerkt: Wir 
haben einen neuen Chefredakteurl Daniel Wagner, 
Wöfflmgsführer, leitet seit Jänner unsere Redaktion. Bei Fra
gen, Wünschen oder gar Anregungen könnt Ihr Euch ver
trauensvoll an ihn wenden. 

An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich bei unse
rem ehemaligen Chefredakteur Philipp für die erfolgreiche 
Zusammenarbeit danken! 

Eine Redaktion stellt sich vor... 

Vielleicht fragt Ihr Euch, wer denn jetzt diese Zeitung nun 
wirklich macht, wer wofür verantwortlich ist oder ganz ein
fach, bei wem Ihr Euch beschweren könnt. Vielleicht wollt 

I 
Ihr ja auch in der Redaktion mitarbeiten, oder uns sogar 
Tips und Ratschläge geben... 

Wir sind: 

Daniel 

Leo 

Johann 

Chefredakteur - Koordination 

Korrektur 

Layout 

und natürlich all jene, die jedes Mal fleißig die Artikel ver
fassen! 

Johann 
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Wir laden alle 
Mamas und Papas 

Omas umd Opas 
kleine Schwestern und große Brüder 

Freunde und Verwandte 
zu einem vergnüglichen Nachmittag in der 

Maifest 1996 " 

e in . 

Am 16. Mai 1996 um 1 4 . 0 0 Uhr geht's los! 
Bei Sonnenschein im „Spielhof" und 

bei Regenwetter im Zeichensaal des Schottengymnasiums 

Theater 
Tombola 

Leckereien , ö . . 
Heuriger s p i e l e 

Auf viele Gäste freuen s ich 
die W i c h t e l , Gu ides , Carave l les , Ranger und Führerinnen 

der Pfadfinderinnengruppe 16M 
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Losverkauf 1996 

Entschuldigung - wollen Sie ein 
Pfadfinderlos kaufen?! 

So oder so ähnlich hörte man so manche Pfadfinderinnen 
durch die Straßen, bei Verwandten, auf belebten Plätze und 
durch Lokale ziehen, um die allseits beliebten Pfadfinder
lose unter das Volk zu bringen. Für viele Pfadfinderinnen 
war es sehr leicht, lustig und sogar finanziell einträglich. Bei 
fast jedem Los bekam der/die Losverkäufer/in ein gutes Trink
geld, das am Ende des Losverkaufs teilweise (für Kinder) 
astronomische Höhen erklomm. Im letzten Jahr konnte sich 
ein Späher sogar einen kompletten Tischtennistisch um sein 
Trinkgeld kaufen. Und warum sollte man nicht das Ange
nehme mit dem Lustigen verbinden, und so haben wir auch 
heuer wieder großartige Erfolge beim Losverkauf zu vermel
den. 

Besonderen Dank an die Späher, die besonders eifrig wa
ren! 

Die besten Losverkäufer der Gruppe: 

Kosmas Rainer 1400 Lose 

Christoph Wagner 500 Lose 

Gabriel Unterrichter 380 Lose 

Mortimer Benigni 280 Lose 

Laurence Volpini 100 Lose 

Ferdinand Kühnel 100 Lose 

Lukas Amstler 100 Lose 

Markus Berger 100 Lose 

Landesskimeisterschaft 1996 
in St. Sebastian 

ihr Können auf der Jagd nach Hundertstel unter Beweis zu 
stellen. Erstmals seit vielen Jahren haben wir wieder so man
che Skimeister, mutige Väter und Spezialisten, die unsere 
Gruppe mehr als würdig vertreten haben. 

Vorhang auf für die erfolgreichen Sportler unsere Gruppe: 

Buben Altersgruppe A 

2. Platz Christoph Sturzeis 
3. Platz OlivierNorvese . „ 
7. Platz Vinzenz Rainer 

Buben Altersgruppe B 

3. Platz Kosmas Rainer 

4. Platz Laurence Volpini 

7. Platz Sebastian Kwisda 

Buben Altersgruppe C 

1. Platz Yosef Barakat 

2. Platz Ulrich Erd 

4. Platz Uli Breunig 

Buben Führer 

3. Platz 
12. Platz 
Gäste 

4. Platz Dr. Wolfgang Rainer 
7. Platz Georges Norvese 
8. Platz Oliver Jäger-Sunstenau 

12. Platz Lukas Küster 
14. Platz Raoul Bukor 

Es wäre schön, wenn nächstes Jahr wieder soviele mit
machen würden. 

Euer Philipp 

Philipp Pertl 
Felix Muhrhofer 

Endlich gab es wieder einen Skiwettkampf. Heuer war/ ist 
genug Schnee vorhanden, also konnte es nur eine erfolgrei
che Skimeisterschaft werden. Die Explorer machten ein Ski
lager und nahmen am Sonntag am Skiwettkampf teil. Die 
Späher und zwei sportliche Väter taten dasselbe und nütz
ten die ausgezeichneten Schneeverhältnisse, um ebenfalls 
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ü£be Mdr\\xl 1 

CTet^t,*^ s\cT\ ^U'e Sonne w/ieder 
können iA/ir e n ^ l ( ^ ^u j t ^u^K i UIA <^ ^ " 
UIA5 cXzx lA/iVibzrf^ulkeft schalen. 
Spieien im freien ist lA/ieder ^i/ i^esa^r. 1 

A u ^ r ^ K v i iA/o)fe/i wir Euch noch folgen 
Ereignisse, vorstellen, b ^ - w / E-U^h 

< ^ c 3 r a i A eri'miAer 1A ; 

I 

Sr\, 2 l . o 4 ^6Eßf{QSTAG 
j t n ^ c t ein rresen^ro/^es 

Treffen s t ^ t t , ^ i / \ ^ e m ^l le- Pfadftincter 
& P f ^ f t i A d e r v m e n ^05 kVie^i t<z\\r\eh-
mer\1 Außerdzxr\ wird jgedes e r n z ^ ^ o 

^ Alle Achtung/ 

'0,16-05 ^ M / I I F K T / ~ 
geim allseits berühmten & S i e b t e n AWfes t , 

nehmen wir die 6e\e.gznWeAt wahr/ 4<ZJA Ftvh-^ 
\iv\0 <zinrx\&\ rtchticj z,u hzgrüfberi. 

^ornmt /c3^ ersehnte Momen t 
Euren stoßen £(tern 3U ^ e y e n , wie. 
t a l e n t i e r t Ihr se id. (/y Hollywood-Nachwuchs 
wdre.&n unMerst&tenKznt!) 

A gi ' t te kommt im pirn^\ ! 
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A.EMTTL N I C H T V O < 6 E L b S t N / 

SA, 1-5UNI ^WiWöFEbTN 

g>e\ 4 \£sem tollen Ereignis l^önn^ Ihr 
Euch mit <a\\en Wiener Wirbeln kYIö{{\\v\ 
0£jn 3or\cYt\g austob&n. AtteWiehbe! 
Wissen davon 31; berichten [ 

^ SA, 15.3OM|^ KOLLONNEN 
; SP IEL ÜER. Wi &Wo / ; ' 

, / . 1 v E 

1A/̂ S ^1 bt es sp <3 n n en d eres7 

< l̂s eme neri/enl^i'E^ein d^ 
Mörderj&^d im fre.i<zn 
Helle £öpfa-\M£d&r ^^fragtl 5t<z//t eod^ der 

WZWüSfordzruiAg!1. 

e £ ü § 0 ^ ( S^,Z2AuNltSpoRTFEST'; 
( j^j^ ^ ^ fi'v\den olympische 'Bewerbe 

- * fr\ der Gruppe s t^ tb . Ein ^u^regjen 
des Kr^fbemessen , das Mub/ 

^ Ausdauer, Pfiff & -f^res Spieler? 
er forder t ! 

Es lAidre uns eme <^ro|b£ fVeude Euch überall 
dltftei' 30 K^iben , wir f ü ; 5 si ind jedenfalls Schon 
selnr ^esp^vwnt 1 E>»'s d^H\'n ( -freut' Hudn des 
-Tmlnling^ & he l f t f r e u d i g IA/D llnr k ö n n t ! 
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Liebe Eltern! Liebe Guides! Sommerlager 

KPWK 

Seit dem letzten Mal hat sich wieder einiges getan. In den 
letzten Heimabenden haben wir uns für das bevorstehende 
KPWK (Kolonnenpatrullwettkampf) vorbereitet. Wir hoffen, 
daß heuer wieder viele mitfahren. So ein KPWK ist immer die 
erste Möglichkeit in einem Zelt zu schlafen. Heuer wird es in 
Ebreichsdorf/NÖ stattfinden. Es werden auch einige neue 
Gesichter zu sehen sein, da sich ja unsere Kolonne St. Ste
phan, wie sie seit September 1995 heißt, etwas neu zusam
mengestellt hat. So haben wir z. B. einen großen Zuwachs 
bekommen aus dem 3. Bezirk. Auf alle Fälle lohnt es sich 
mitzufahren. Dieses Wochenendlager wird am 4. /5. Mai statt
finden. 

Maifest 

Parallel zu allen anderen Vorbereitungen sind unsere Mai
festproben voll im Gange. Es wird schon fleißig hinter den 
noch nicht vorhandenen Kulissen geprobt, gesungen, ge
tanzt, usw. Weil wir aber bis dahin noch viel zu tun haben, 
wollen wir noch einen zusätzlichen Probetag einlegen. Die
ser soll am Sonntag, 12. Mai 1996 stattfinden. Bitte merkt 
euch diesen Tag vor, denn er ist für alle Schauspieler ver
pflichtend, damit wir tolle Theaterstücke auf die Beine stel
len können. Genauere Details dazu werden noch im Heim
abend folgen. Wir würden uns sehr freuen, wenn auch alle 
Eltern an diesem Theatertag kommen würden. Es wird be
stimmt ein schönes Ereignis für alle Beteiligten werden. 

Pfingstlager 

Ein weiterer Höhepunkt bis zum Sommer wird sicher un
ser Pfingstlager sein. Dieses findet am 25.126.121. Mai statt 
und wir haben auch schon einen sehr schönen Lagerplatz in 
der Steiermark, genauer gesagt in der Rossegger Waldheimat 
gefunden. Es ist ein entzückender kiemer Ort, umgeben von 
der Pretul, dem Alpl und dem Stuhleck. Auch auf diesem 
Lager werden wir die Nächte im Zelt verbringen, uns im Ko
chen am offenen Feuer üben, unsere bereits erlernten Fähig
keiten der Pfadfindertechnik erproben und vieles mehr. Aber 
auch dazu wird es in Kürze genauere Informationen geben. 

Nun sind wir auch schon am höchsten Höhepunkt dieses 
Berichtes und des ganzen Pfadfinderjahres! 

Das Sommerlager steht schon vor der Türe, und auch 
diese Vorbereitungen laufen schon. Wie es sich sicher schon 
herumgesprochen hat, fahren wir heuer gemeinsam mit den 
Spähern in die Steiermark. Der Lagerplatz liegt direkt am 
Hochschwab, in der Nähe von Admont. Neben dem Lager
platz fließt ein Bach, wo man sich auch an heißen Tagen 
abkühlen kann. Ausnahmsweise dauert das diesjährige La
ger 14 Tage, weil viel mehr Arbeit dahinter steckt als sonst 
und diese wollen wir dann auch in vollen Zügen auskosten 
und gemeinsam viele Dinge erleben, die wir sonst vielleicht 
nie kennenlernen würden. Wir bitten Sie daher ihre Kinder 
zahlreich und die ganze Zeit mitzuschicken, damit sie weder 
später ins Lagerleben einsteigen müssen und so die den 
aufregenden Bau der Lagerbauten versäumen noch früher 
aus der sich bildenden Gemeinschaft herausgerissen wer
den, denn es soll ein großartiges Erlebnis für uns alle wer
den. Denn eines ist sicher, wir Führer und Führerinnen freu
en und schon sehr mit Euch auf dieses Lager, das ein voller 
Erfolg zu werden verspricht. 

Sonstiges 

Ein wichtiger Modetip ist brandheiß aus Paris bei uns 
eingelangt! Die größten Modeschöpfer dieser Zeit empfeh
len für die kommende Saison dunkelblaue Pullover und ein 
weiß-blau-grün und -gelb kariertes Halstuch. Und weil auch 
die Pfadfinderinnen gerne mit der Mode gehen, wollen wir 
diesem Trend Folge leisten. 

Weiters wäre es auch angebracht bis zum Sommer das 
Versprechen abzulegen. Leider gibt es noch viele unter uns, 
die deswegen noch keines dieser äußerst modernen Halstü
cher ihr Eigen nennen können. Die nächste Möglichkeit dazu 
wird es am Pfingstlager geben. 

Alles hat ein Ende, sogar dieser Bericht. 

Zur Erinnerung haben wir alle kommenden Termine bis 
zum Sommer noch einmal auf dem Rückblatt des ScotScouting 
aufgehstet. 

Ein herzliches Gut Pfad 

HeiBiEIBa 
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Dr. A. Jones und die Mumie 

Am 20. Jänner fand das größte Stadtgeländespiel der 
GuSp unserer Kolonne statt. Insgesamt 133 Guides und Spä
her waren vom Fernsehsender „Gut Pfad 1" zu einer Live¬
Übertragung aus dem Labor des Dr. Anastasius Jones gela
den, als es zu dem folgenschweren Unglück kam, bei dem 
die Mumie, die zum Leben erweckt hätte sollen wirklich er
wachte und mit einem für die ganze Welt bedrohüchen Virus 
floh und Tausende Menschen damit ansteckte. Nach detek
tivischer Arbeit und viel Geschick gelang es den GuSp den 
heiligen Schrein mit dem Gesundheitstrank zu öffnen. Somit 
retteten sie alle die Menschheit und erlebten die größte und 
unglaublichste Schreinöffnung, die man je sah. 

Lager und Heimabende 

Mit dem Frühling naht wieder die Lagerzeit und vielfach 
stecken wir, Späherführer, schon in den mannigfaltigen Vor
bereitungen für einige hoffentlich gelungene und abenteu
erliche Lager. In den Heimabenden bis zum Sommerlager 
werden wir viele Dinge (Lagerbauten, Bünde, Erste Hilfe, 
richtiger Umgang mit Karte und Bussole, Lagerausrüstung, 
Lagertechniken und vieles andere) für bestimmte Lager ken
nenlernen und ausprobieren, die wir auf den Lagern brau
chen werden. Es wäre daher sehr wesentlich, daß ihr Bub 
sooft wie möglich den Heimabend besuchen kann und auf 

alle Lager mitfahren kann, um mit der während des Jahres 
gefundenen Patrulle (Freunden) die Gemeinschaft zu erle
ben. Der folgende Terminkalender soll Ihnen helfen keine 
der kommenden Lager und Veranstaltungen zu versäumen. 
Alle Späherführer freuen sich auf viele erfolgreiche Lager 
und zufriedene und glückliche Spähergesichter. 

Gut Pfad und bis bald 

ScStJoAnJaStPhBe 

Termine 
4./5. Mai 

7. Mai 

Kolonnenlager GuSp in 
Ebreichsdorf 
Späher Dienstag Koch
wettkampf 

25. Mai bis 27. Juni Pfingstlager 
8./9. Juni Guides-Späher Wanderung 
19. Juni Di & Mi Heimabend ge

meinsamer Abschlußheim
abend 

22. Juni Sportfest 
25. Juni letzter Heimabend für Di 

Späher 
26. Juni letzter Heimabend für Mi 

Späher 
30. Juni bis 13. Juli Sommerlager 
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Liebe Caravelles! 

Es ist doch erstaunlich, wie schnell die Zeit vergeht. Als 
wir unseren Israel-Heimabend planten, hätte wohl keiner 
gedacht, daß sich die Lage binnen einen Monats dort so 
drastisch verändern könnte. Im Gegenteil schien ein dauer
hafter Friede sehr nahe zu liegen. Viele Dias, die wir gesehen 
haben, zeigten Gebäude, die jetzt nicht mehr existieren, Land
schaften, die jetzt verwüstet sind, Menschen, die sich jetzt 
auf der Flucht befinden. In Jerusalem herrscht nun eine völ
lig andere Stimmung als früher. Es „singt" nicht mehr. Erin
nert ihr euch an die Texte aus der Zeit des Golfkrieges? Sie 
sind leider wieder grausam aktuell geworden. Die Schuld 
wird von einem zum anderen geschoben, eine Racheaktion 
löst die nächste aus. Wie wird es weitergehen? 

Die Gedanken an unseren Frühlmgsbeginn-Farben-Heun-
abend lösen denkbar angenehmere Empfindungen aus. Das 
frische Grün des Grases, das reine Blau des Himmels, das 
fröhliche Gelb der Blumen, das intensive Rot - heute müssen 
wir uns nicht mehr mit Abbildungen begnügen. Der Sommer 
naht. 

Grün: 

Wenn die Farbe GRÜN erscheint, 

die Hoffnung nie verneint. 

Hast du GRÜN im Haus, 

laß den Satz halt aus. 

Die Farbe GRÜN 

läßt neue Hoffnung blühn. 

Blau. An einem schönen Tag mit BLAUem Himmel fuhr 
ein Mann mit seinem BLAUen Auto ans Meer. Es war so 
BLAU, und er zog sich seine BLAUe Badehose an und lief 
ins BLAUe Wasser. Aber dann wurde der Himmel 
dunkelBLAU, und BLAUe Wolken zogen über den Himmel. 
Er ging aus dem Wasser und zog wieder seine BLAUe Hose 
an. Dann pflückte er BLAUe Blumen für seine Frau. Sie freu
te sich sehr, und zeigte ihm ihre neuen BLAUen Schuhe. Er 
schrieb seinem Freund einen Brief auf BLAUem Briefpapier. 
Dann wurde er müde und legte sich unter seine BLAUe Dek-
ke und schlief ein. Er träumte von kleinen BLAUen Elefan
ten. 

Gelb: Es war einmal eine GELBe Stadt mit vielen kleinen 
und großen GELBen Leuten. Einfach alles in dieser Stadt 
war GELB: die Häuser, die Autos, ja sogar das Meer, die 
Wiesen, die Bäume, auch der Himmel war GELB. Die Leute 
hatten GELBe Haare, GELBe Kleider und eine GELBe Haut. 
Die Leute dachten sogar GELB. (Man hat zwar nie genau 
erfahren, wie man GELB denkt, aber das ist eine andere Ge
schichte.) Eines Tages schien die Sonne so heiß und 
hellGELB, daß die GELBen Wiesen und Wälder Feuer fingen 
und zu einer GELBen Wüste wurden. Deshalb mußten sich 
die GELBen Leute eine neue GELBe Stadt bauen. 

Rot: 

ROT wie die Liebe, ROT wie die Wut, 

ROT wie das Feuer, Rot wie das Blut. 

ROT ist voller Leidenschaft, 

ROTlichtgibtsimPuff 

ROT läßt mein Herz erglühen 

und meine Seele blühen. 

Das Maifest wird hoffentlich ebenso bunt werden. Unse
re Caravelles-Aktionen werden schon dafür sorgen! 

Auch unser Pfingstlager gemeinsam mit den Explorern, 
das Sportfest und vor allem unser Sommerlager sind farbige 
Edelsteine. Schottland bildet bestimmt den krönende Ab
schluß dieses erfolgreichen Semesters! 

Niemals Allein Caravelle Sem! 

DoLiMe 

Termine: 
12. Mai 1996 Pfarrcafe 
16. Mai 1996 Maifest 
25. - 27. Mai 1996 Pfingstlager 
22. Juni 1996 Sportfest 
12.(13.) Juli - 2.(3.) August 1996 

Schottland 
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KRAKAU - Eine Winterreise Lieber Taci! 

Korrespondenz zwischen Bibsi Jelinek 
und Bend Tacitus: 

Hochgeachtete und viel geschätzte 
Dichterin Jelinek, 

Gaudeamus igitur an den mir noch lebhaft in meinen Ge
danken vorschwebenden Erinnerungen. Entsinnst Du Dich 
noch an unsere gemeinsame Winterreise, die uns in die noch 
im Winterschlaf liegende Moldaumetropole Krakau im schö
nen Polenland führte? 

Nach der eiskalten, durchrüttelten Nacht im Coupe des 
Liegewagens „Caligula Minus" trafen wir erschöpft aber 
zufrieden in Krakow ein. Hysteronproteron möchte ich sa
gen, daß ich wie verzaubert durch die mittelalterlichen Gas
sen lustwandelte und von der Größe und Pracht der kolos
salen Monumentalarchitektur des ausgehenden 12. Jhdt. wie 
zerschmettert damiederlag. Der Wawel, die Tuchhallen und 
das Salzbergwerk waren nur einige Beispiele, die mir wahres 
Entzücken bereiteten. Auch unsere langen Spaziergänge mit 
der Reisegesellschaft des Veranstalters mit denen wir in der 
gleichen Unterkunft logierten, bereiteten mir große Freude. 

Durch die hohe Inflationsrate dieses armen Landes ver
leitet, frönten wir einem hemmungslosen Kaufrausch, der 
uns fast an die Grenze des persönlichen Ruins brachte. 

In omnis omnium bleibt dies für mich ein unvergeßliches 
Erlebnis meiner frühen Jugend. 

In Honores 

Natürlich hat's ma a getaugt, abba die Gsellschaft bleibt 
mir ein unvergeßliches. Errinerst di no an die Mesi, die bei 
Jackpot und Cottonfield um jeden Zloty dealt? Wußtest du 
a, daß es in den polnischen Hotels Pärchenzimmer mit dem 
schönsten Ausblick für Verliebte und leider abhördichten 
Wänden gab? Is dir a aufgfoien, daß der Seidene, du waßt 
scho, unser Reiseleita, des nächtens auf Lepschitour woa 
und in der Fruah mit Zahnstocher in die Augn beim Früh
stück gTungert is? Na de vier Jungan im Team, die Rav 
von Zimma 12, ham si a net z' ruckhoiten kennan, nachdem' 
sie de Preise gsehn ham. (Aus einer Flasche wurde ein Faß.) 
Wetten das da dunkelhaarige i talo-look-al ike 
Schwarzeneggertyp bei der FrauDoktor an Riß gmocht hot. 
Na hearst, da ane hot allaweü glernt, ob do was ausekomma 
is? Und der mit de Wuckaln und der Brii ln hat an Schmäh 
owegrissn mit den Nosen von andere Leit. De Franzi, na net 
de van Almsick, woa die einzig Nette von da Partie, finst net 
a? Und de ane mit de Wuckaln und der Briiln, die so ähnlich 
ausschaut wie der ane, waßt eh, Taci, die hot orntlich 
zuschlogn bei de Fetzentandia, wois so bi l l ig woar. A 
Kinstierin hams a mitghobt, wie a Wüde hats um sich 
gschossn mit da Kamara, mi hots zum Glück net awischt. 
Waßt no, die Klane mit dem großen Mundwerk, hot net und 
net aufghört über die ormen Mitreisenden wüde Gschichfln 
zudruckn. 

Na lustig hamas scho ghabt, Taci gö? 

Aoiso servas und an schenen Gruaß nach daham! 

Deine Jeli 

Benci Tacitus Maius 
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Bei Unzustellbarkeit zurück an: 

Wr. Pfadfinder und Pfadfinderinnen 
Gruppe 16 "Schotten" 
1010 Wien, Freyung S/9/13 
Tel.: 535 92 01 

TERMINÜBERSICHT 

12. Mai Guides Maifestprobe 

15. Mai Mädchengruppe Generalprobe 

16. Mai alle Maifest 

25. bis 27. Mai GuSp, Caravelles Pfingstlager 

8./9. Juni Guides & Späher Guides-Späher Wanderung 

19. Juni Junggilde Sommerabschlußfest 

20. Juni Gilde, Junggilde Gildengeneralversammlung 

22. Juni alle Sportfest 

30. Juni bis 13. Juli Guides & Späher Sommerlager 

12.(13.) Juli bis2.(3.) August CaEx Sommerlager 
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